
Politische Rundschau

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Die Berner Woche

Band (Jahr): 33 (1943)

Heft 26

PDF erstellt am: 08.08.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



DIE BERNER WOCHE

politische .Rundschau
Um die Zukunft der Landwirtschaft

-an- «SicAerwwgr der .vcAwefemscAere Laredrere/dscAa^
ire der AVyc/y/rner/.s'zed» dies ist ein Thema, welches
nicht nur die Bauernschaft interessiert. Die eidpereös-
sisc/je Sfrediere/£ore?,redssiore, welche sich soeben konstitu-
iert und in Einzelabteilungen gliedert, um die verschie-
denen Fragen bis ins Einzelne durchzustudieren, wird
also von «Fernrohren» der verschiedensten Beobachter
aus allen Lagern verfolgt werden. Es geht um eine Fun-
damentalfrage unserer wirtschaftlichen Zukunft, die da
studiert wird. Jede politische Partei, jede Erwerbsgruppe
im Lande wird ihre besondern Befürchtungen oder Hoff-
nungen hegen, jede wird Vorschläge zur Hand haben,
wird gegen die oder jene Festlegung etwas einwenden.
Wohlangebracht ist die Emém/tij rore Bwredesrref von
SteyY/er, sich «im rechten Geist» an die Aufgabe zu ma-
chen. Das heisst: In der rechten Gesirerawrery — es muss
aber auch heissen: Mif dere ncA%e«, aZZe.s reßerscAareere-
dere FiwsicMere. Mit dem Blick aufs Ganze und auf alle
zu beachtenden Zusammenhänge.

Ueberlegen wir, dass in der Kriegszeit die «ZwÄrenfZ
der LawdrererZscAa/Z», wie sie der Kurzsichtige etwa ver-
steht, einfach zurückgebunden wurde. Wie ganz anders
hätte man mit den Preisen «bergsteigen» können, wäre
nicht die Preiskontrolle gewesen! In den drei vergan-
genen Jahren hat das vaterländische Kommando für den
Bauern immer und immer wieder «Masshalten» gelautet,
immer wieder «Verzicht» auf Konjunkjturausnützung, das
hiess aber auch Verzicht auf rapide Entschuldung der
kräftigen Betriebe.

Es ist nun logisch, dass dieselbe Maxime der «gelei-
toten Preisbildung» weitergelten m u s s, wenn der na-
tiirliche Druck eine Senkung, wenn nicht gar einen Ab-
stürz der landwirtschaftlichen Preise, statt des Kletterns
in die Höhe, bringt. So wie man das Klettern verhin-
derte, muss auch der Preis/cdZ verhindert werden. Man
wird erleben, dass ExyrorZirefZMsZne und Kore.wtreereZere/xdf-
ZZ/cer vergesslich sind und Logik und Konsequenz zu
Hause lassen. Ihnen wird man sagen müssen, dass der
Schutz des einen auch den Schutz des andern gebietet:
Schützte man die Masse vor zu hohen Preisen, wird man
die Landwirtschaft vor «Feramrerer/spreZsere» sichern
müssen.

Um diesere Punkt wird sich alles drehen, mag man ver-
fassungsrechtliche Verankerung einer neuen landwirt-
schaftlichen Gesetzgebung ins Auge fassen oder nicht,
mag man eine Regelung der Dienstbotenfrage einbezie-
hen oder nicht einbeziehen usw. Das «Ei des Kolumbus»
auf seine Spitze stellen, heisst in unserm Falle jedoch:
Sowohl die Bauern sichern als Konsumenten und Export-
handel befriedigen Und dazu: «DZe -MZwerZrerep des
FrareFeres» verMZen — und — die Sc/raZdere des ßwwdes
rered der »Sßß vera'resere. So ve/Z reiress die f/eöeracZ?Z der
derearewZere KommZssZore vo/iZ racAere /

Im Ungewissen
Ruhe an allen Fronten im Osten, ausgenommen an der

Luftfront, Ruhe im Westen, ausgenommen in der Luft
und über den Ozeanen, Unruhe in den besetzten Gebie-
ten, welche die Invasion erwarten, dazu fiebernde Erre-
kung überall dort, wo man sich auf die Invasion oder auf
ihre Abwehr vorbereitet! Zeichen dieser Erregung sind
Gerdc/de der oder jener Art, welche andeuten, bis zu wel-
chen verzweifelten Hoffnungen man sich flüchtet, um

Auswege aus dem Unentrinnbaren zu finden, oder Um-

wege, um sehr schweren Aufgaben auszuweichen.
Es ist immer wieder von Friedensfühlern die Rede.

Der Pap.s'Z hat vor einer grossen Arbeiterversammlung
die 'Z'dZ/yyÄvW des FaNFuras /rër dew Friedere bestätigt, ßre-

ZmresZ dementiert eigene Verhandlungsversuche. In MZpier
zirkulierten Nachrichten, dass eiwe iZaZierei.srZye Friedens-
missiow unterwegs sei. Sie sollte von einem königlichen
Prinzen oder von Marschall Badoglio geführt sein. Die
«Friedenspartei» im Königreich, die man gerne vermuten
möchte, habe die Oberhand gewonnen und unter dem
Eindruck der verschärften Bombardierungen gehandelt.
Das Auftauchen solcher Nachrichten ist verständlich,
würde doch das Einschwenken Italiens die «härteste aller
Aufgaben», wie Churchill sagte, die Landung und den
nachherigen Kampf gegen die Millionenarmee des

«Regno» und seines Verbündeten umgehen. Es hat sich
gezeigt, dass London nicht Algier sei. Dort oben beur-
teilt man die Lage überaus nüchtern. Algier brütet in
sommerlicher Hitze. Alle «Fiwiyywwyyere» zmvc/yew Girawd
wred de GawZZe haben die DZ//ererezere im «ße/rareretys-
ZroredZee» nicht beseitigt. De Gaulle, der es verstanden,
die Amerikaner für sich zu gewinnen und die Engländer,
die ihn vorher gehalten, zu eindeutiger Unterstützung zu
veranlassen, spannt den Bogen seiner Forderungen zu
hart. Sein immerwährendes Drohen mit «Môreise reacA
ßraszawiZZe» oder wenigstens mit Austritt aus dem Komi-
tee läset sich schwer verstehen. Um den längsten Tag
herum intervenierte FisereAower und schien den Fran-
zösen die wünschbare Einigkeit diktieren zu wollen.

Die Fernstehenden übersehen bei diesem innerfranzö-
sischen Streit zweierlei: Das Regime de Gaulies hat seine
eigene dreijährige Geschichte. Er und seine engern Mit-
arbeiter sind erste Opfer der

«Collaboration» Vichys.
In contumaciam Verurteilte, zum Tode Verurteilte,

Ausgebürgerte, Verfehmte also. Sie haben bis zur nord-
afrikanischen Aktion zugesehen, wie die USA, lange Zeit
auch England, mit der gleichen Regierung, welche das
«kämpfende Frankreich» verdammte, die Beziehungen
fortführten, während den de Gaulleschen Aktionen geringe
Unterstützung gewährt oder Steine in den Weg gelegt
wurden. Aus den schweren Erfahrungen zweier Jahre
leitet sich das Misstrauen de Gaulles gegen die Beschützer
der «Giraudins» her, welche all die «Mitgänger» in der
Zeit der «Collaboration» in ihren Reihen dulden wollten,
ohne radikal zu «säubern». Dass de Gaulle die Abberu-
fung von A'or/MÔ.s ire J/aro/c/ro, die Mô&om/rearedierwrep
FeyyrowZores vom Posten des algerischen Gouverneurs in
die Armee, die Opferung ßoissores, welcher seinerzeit die
Gaullisten vor Dakar zurückschlug, erreichte, schien den
vollen Sieg zu bedeuten. Heute geht der SZreiZ rerey dere

Oôerôe/e/d ire der Mrreiee. De Gaulle hat nicht durchsetzen
können, dass. ihm Giraud das Kommando abtrat. Infolge-
dessen verlangt nun de Gaulle eine «Zuteilung von Frei-
willigen», welche in .sei re ere Korps zu dienen hätten. Das
bedeutet eine Zweiteilung der Armee. Warum er dieses
Verlangen stellt, ist begreiflich. Nord- und Westafrika
erlauben die Rekrutierung von Hunderttausenden. Sie
würden alle in die Divisionen eingereiht, in welchen die
mit. Darlan und Giraud auf die Seite der Alliierten ge-
tretenen Offiziere kommandieren. Das Freikorps de Gaul-

besorgt Ihnen Wäscherei Papritz, Bern |

vie sannen xvocne

leisenK

Um «lie Aulluntt «jer I^ÄNtlwirt-iclialt

-an- «8io/îerâ</ dor .^o/îxreiZorisoâo» La»dàà/m/k
M à?- VKc/î/rrioA«Zod» dies ist «in limma, welebes
niebt nur die Laiiernsebakt interessiert. Die eidyemös-
«isoâe 8àdio»/rommis«io», welebe sieb soeben konstitu-
i«rt und in Kinxelabteilungen gliedert, um die versebie-
denen Kragen bis ins Linking durebxustudieren, würd
also von «Kernrobren» der versobiedensten Leobaobter
aus allen Lagern verkolgt werden. Ks gebt um eing Kun-
damentalkrage unserer wirtsebaktlieben ^ukunkt, ciie da
studiert wird. dede politisebe Kartei, jede Krwerksgruppe
im Lande wird ibre besondern Lekürebtungsn oder Ilokk-

nungen begen, jede wird Vorsobläge xur Rand baben,
wird gegen die oder jene Kestlegung etwas einwenden.
Woblangebraebt ist die Krm«/mî/«A vom R?/»dosruk va»
b'ted/or, sieb «im reebten deist» an die Vukgabs 7.u ma-
oben, das beisst: In der reebten Oe«i»n»»</ — es muss
aber aueb beissen: cko» rio/îêiAe», âos ûbor.soàvov-
do» Limsio/î^em. Nit dem blieb auks Oanxe und auk alle
xu beaobtenden Xusammenbänge.

Keberlegen wir, dass in der Kriegsxeit die

à ÛKmàirà/m/d>, wie sie der Kurxsiobtige etwa ver-
stobt, eint'aeb ^urüokgebunden wurde. Wie ganx anders
bätte man mit den Kreisen «bergsteigen» können, wäre
niebt die Kreiskontralle gewesen! In den drei vertan-
genen dabren bat das vateriändisebe Kommando kür den
Lauern immer und immer wieder «Nassbalten» Miautet,
immer wieder «Verxiekt» auk Konjunkturausnütxung, das
kiess aber auob Verxiobt auk rapide Kntsebuldung der
kräktigen betriebe.

bs ist nun logiseb, dass dit'svil'e Naxime der «gelei-
toten Kreiskildung» weitergelten m u s s, wenn der na-
türliebe Druok eine Lenkung, wenn niebt gar einen Vb-
sturx der landwirtsebaktlieben breise, statt des Klettern«
in die Höbe, bringt. 8o wie man das Klettern verbin-
derte, muss auob der KreisMK verbindert werden. Nan
wird erleben, dass à/mràà.'dDo und Komsvr/mmtompoli-
^i/cor vergessliob sind und Logik und Konsepuenx xu
Hause lassen. Ibnen wird man sagen müssen, dass der
sobutx des einen aueb den sobutx des andern gebietet:
sobütxte man die Nasse vor xu boben breisen, wird man
die Landwirtsebakt vor « Kor»/'»? »»//.<>'/»'oL'6» » siobern
müsspn.

Km diese» Kunkt wird sieb alles dreben, mag man ver-
kassungsreobtliobe Verankerung einer neuen landwirt-
sebaktlioben Oesstxgebung ins Vuge kassen oder niebt,
mag man eine Regelung der Dienstbotenkrage einbexie-
ben oder niebt einbexieben usw. Das «Ki des Kolumbus»
auk seine Lpitxs stellen, beisst in unserm balle jedoob:
sowobl die Lauern siebern als Konsumenten und Kxport-
bandel bekriedigen! lind daxu: «vie -Nbmerà»A àKra»/re»s» rieyVii^e» — und — die b'o/ttddo» à« à»des
?x»d der 8/Z/Z versi»«e». 80 mod à Keder«ic/d dor
Asmammkom Ka?»mi«sio» mo/d roioi/o» /

Im Ungewissen
Rube an allen Krönten im Osten, ausgenommen an der

Luktkront, bube im Westen, ausgenommen in der bukt
und über den Oxeanen, Ilnrubs in den besetxten Oebie-
^n, welebe die Invasion erwarten, daxu kiebernde Krre-
?ung überall dort, wo man sieb auk die Invasion oder auk
>brg Vbwebr vorbereitet! ^sieben dieser Krregung sind
^eriieHM der oder jener ^rt, welebe andeuten, bis xu wel-
oben verxwsikelten Ilokknungen man sieb klüebtet, um

Vuswege aus dem Unentrinnbaren xu kinden, oder Ilm-
wege, um sebr sobweren Vukgaben ausxuweieken.

Ks ist immer wieder von Kriedensküblern die Rede.
Der Ka/M bat vor einer grossen VrbeiterversamMlung
die ?'öt/A/roi/ des Ka-ti/cavs Mr de» Kriede» bestätigt, b?/-

/raros/ dementiert eigene Verbandlungsversuobe. In NM/er
xirkulierten Kaebriobten, dass ei»e àKe»à/m Kriede»«-
màio» unterwegs sei. Lie sollte von einem Königlieben
brinxen oder von Narsoball badoglio gekübrt sein. Oie
«Kriedsnspartei» im Königreiob, die man gerne vermuten
möobte, babe die Oberband gewonnen und unter dem
Kindruek der versebärkten Lombardierungen gebandelt.
Das àktaueben soleber Kaebriebten ist verständlieb,
würde doeb das Kinsebwenken Italiens die «bärteste aller
Vukgaben», wie Oburobill sagte, die Landung und den
naebberigen Kampk gegen die Nillionenarmee des

«Legno» und seines Verbündeten umgeben. Ks bat sieb
gexeigt, dass London niebt Algier sei. Oort oben beur-
teilt man die Lage überaus nüebtern. VIgier brütet in
sommerlieber Ilitxe. Vlle à«o/m» Oirouck
»M do O«Mo baben die /l///oro»L0» ??» «/lo/ro??/»//,^-
ànàs» niebt beseitigt. Oe Oaulle, der es verstanden,
die Amerikaner kür sieb xu gewinnen und die Lngländer,
die ibn vorber gebalten, xu eindeutiger Lnterstütxung xu
veranlassen, spannt den Logen seiner Korderungen xu
bart. Kein immerwäbrendes Droben mit «Abreise »00/«

Sm2L«vide» oder wenigstens mit àstritt aus dem Komi-
tee lässt sieb sebwer versteben. Km den längsten Lag
berum intervenierte K/.^o»äo?vor und sobien den Kran-
xosen die wünsebbare Kinigkeit diktieren xu wollen.

Die Kernstebenden ül»erseben lmi diesem innerkranxö-
siseben streit xweierlei: Das Regime de Oaulles bar seine
eigene dreijäbrige Oesebiobte. Kr und seine engern Nit-
arbeiter sind erste Opker der

«Oollaboration» Vieb^s.
In eontumaeiam Verurteilte, xum Vode Verurteilte,

Ausgebürgerte, Verkebmte also, sie baben bis xui nord-
akrikanisoben àtion xugsseben, wie die K8V, lange Keit
aueb Kngland, mit der gleieben Regierung, welebe das
«kämpkende Krankreieb» verdammte, die Lvxiebungen
kortkübrten, wäbrend den de Oaulleseben Aktionen geringe
Knterstütxung gewsbrt oder steine iu den Weg gelegt
wurden. Vus den sobweren Krkabrungen xweier dabre
leitet sieb das Nisstrauen ds Oaulles gegen die Lesobütxer
der «Oiraudins» ber, welebe all die «Nitgänger» in der
?eit der «Oollaboration» in ibren Reiben dulden wallten,
obne radikal xu «säubern». Dass ds Oaulle die Vbberu-
kung von Vo^îà i» Naro/r/ro, âo Nb/coMMK»âenx»r/
KeT/roî/êa»« vom Rosten des algerisoben Oouverneurs in
die Vrmee, die Opkerung Rois«o??s, welober seinerxeit die
Oaullisten vor Dakar xurüoksoblug, erreiebte, sebien den
vollen sieg xu bedeuten. Reute gebt der Kkroik »m à»
Oboobo/o/t/ i» dor Rrmoo. De Oaulle bat niebt durebsetxen
können, dass ibm Oiraud das Kommando abtrat, lnkolge-
dessen verlangt nun de Oaulle eine «Zuteilung von Krei-
willigen», welebe in «oàe» Korps xu dienen bätten. Das
bedeutet eine Zweiteilung der Vrmee. Warum er dieses
Verlangen stellt, ist begreikliob. Kord- und Westakrika
erlauben die Rekrutierung von Runderttausenden. sie
würden alle in die Divisionen eingereibt, in weloben die
mit Darlan und Oiraud auk die Leite der Alliierten ge-
tretenen Okkixdere kommandieren. Das Kreikorps de Oaul-
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744 DIE BERNER WOCHE

les sänke zur Bedeutungslosigkeit herab, hat es doch nie
mehr als 30 000 Mann umfasst. So reklamiert er also
Rekruten für seinen Gewerai Larmmcrf, der am Tschadsee
und im Kongo mitkämpfte, als die heutigen Kommandie-
renden der «neuen französischen Armee» noch Vichy folg-
ten, Giraud ausgenommen, welcher in deutscher Gefan-
genschaft sass.

Der Ausgang des Ringens zwischen den Parteien hängt
von zwei Umständen ab: Von den Machtverschiebungen
Ämter den Kulissen, und von den militärischen Ereignis-
sen. Hinter den Kulissen sperren sich mächtige ameri-
kanische und britische Gruppen gegen die weitere Schwä-
chung jener Kreise um Giraud, die schliesslich an der
Verschwörung gegen Vichy teilgenommen und eine Lan-
dung der Alliierten ermöglicht hatten. Es sind wtetecAafG
ß'cAe Grwppe«, die allerlei Brücken schlugen. De Gaulle
als oberster Kommandeur könnte die Zirkel dieser In-
teressen stören, während Giraud als sogenannter «Un-
politischer» der nordamerikanischen Expansion auf fran-
zösischem Boden geringem Widerstand entgegensetzt.
Die Eingeweihten sagen uns, de Gaulle habe önGscAe
Interessen für sich. Man kann also wohl behaupten, dass
sich sofort eine Entspannung einstellen könnte, wenn die
Briten und Amerikaner sich einigen würden und genau
wüssten, was sie wollten!"

Die deutsch-russische «Friedensent e»,
welche vor bald zwei Wochen aufgeflogen, ist von der
russischen Gesandtin in Schweden, der siebzigjährigen,
übrigens kranken, Fr«« Koßowtet/, abgeschossen worden.
Eine Lüge, sagt sie, von der deutschen Propaganda er-
funden. Dabei hatte das schwedische Blatt, weiches von
den stattgefundenen Besprechungen zwischen russischen
und deutschen Offizieren berichtete, ziemlich genau be-

schrieben, worüber verhandelt worden sei und was
schliesslich die Verhandlungen zum Scheitern gebracht
hat. Es hatte auch berichtet, Frau Kollöntay selber sei an
der Zusammenkunft führend beteiligt gewesen.

Schaut man sich nachträglich diese «Ente» genauer
an, kommt man zu allerlei Feststellungen. Die Russen
hätten Weissrussland und das Baltikum zurückbekommen,
aber auf die Ukraine verzichten sollen, sagt das Blatt,
das als achsenfreundlich gilt. Nun kann Stalin die
Ukraine nicht opfern. Hitler aber kann sie als die Korn-
kammer seines neuen Europa nicht preisgeben. Verstand-
lieh, dass hieran jede Konferenz scheitern müsste. Aber
die Rückgabe der übrigen besetzten Länder — dies ist
wohl gerade das, was die Achse als Angebot für einen
Kompromissfrieden bieten müsste. So scheint- jenes
schwedische Blatt weniger von stattgefundenen Verhand-
hingen gesprochen, als sie «durch die Blume» vorgeschla-
gen zu haben. Voraussetzung eines solchen Vorschlages
ist die Annahme, die Russen hätten genug geblutet, wtiss-
ten, welche Schwierigkeiten sich einer '«Sommeroffen-
sive» entgegenstellten, hätten am Kuban erfahren, wie
stark der Widerstand des «Ostwalles» sein werde, und
hätten schliesslich — ihr Misstrauen gegen die angelsäch-
sischen Verbündeten nicht überwunden. Behauptet man
übrigens, es fänden Verhandlungen statt, schürt man das
Misstrauen, das allenfalls vorhanden wäre/ Dies also war
der Sinn der Friedensente.

Man muss in diesem Zusammenhang beifügen, dass
wohl während jeder Kriegsphase, vor allem jedesmal,
wenn neue Offensiven bevorstanden, irgendwo Bespre-
chungsuem^cAe unternommen wurden. In Schweden, wo
deutsche Urlauber transitieren, können also sehr wohl
«sehr unverbindliche» Zusammenkünfte vorgekommen
sein.

Zur Annahme auf Achsenseite, es könnten auch weiter-

hin, allen Beteuerungen zum Trotz, Spaltpilze zwischen
Russen und Angelsachsen einen guten Nährboden finden,
trägt zweifellos der

Bergarbeiter streik in USA,
welcher nun seit Montag früh Tatsache geworden, das
seine bei. ./oA« Lewis, der Chef der Bergarbeiter, hat
freilich den Ausstand mit der Beteuerung, er seme
Letzte seie« vaterZäMtßscA gresmw# imrZ wwrctew «/Ar die
ßepienmiy weiterarbeiten», begonnen. Für die Propagan-
disten der Achse jedoch ist ein Streik seinem Sinne nach
immer «bolschewistisch», sind die Führer eines Streiks
ihrer Einstellung nach «kommunistisch-jüdische Agenten»,
muss also die schwere Schädigung der amerikanischen
Kriegsproduktion durch Einstellung der Kohlenlieferun-
gen an die Fabriken eine Machenschaft Moskaus zur
Desorganisierung Amerikas sein. Also, ein Beweis dafür,
dass in der «bolschewistisch-plutokratischen Allianz» die
internen Feindseligkeiten auch auf der höchsten Kurve
der Kriegsanstrengungen weitergehen

Wie oft hat die Achsenpropaganda England vor den
Konsecpienzen eines Bündnisses mit, den Russen gewarnt,
wie oft Amerika prophezeit, dass das «trojanische Pferd»
in seinen Mauern stehe! Nun ist wieder Gelegenheit, zu
wiederholen: Bolschewik! untergraben Flutokraten! Na-
türlich sind dies von Wünschen bedingte Blickverschie-
bringen. Die amer/'ä«ni.scAe«. Kowmnnisten, eine sehr
schwache Gruppe, haben Lewis und seinen Streik aufs
schärfste abgelehnt. In Wahrheit unternimmt der Chef
dieser einst am schlechtesten bezahlten Arbeiter, welche
heute «zwei Dollar Mehrlohn pro Tag» als möglich an-
sehen, einen grossen FerswcA, r/ie FersiaaßicAwwp der
Crwöe» 2M emuingien. Er hält den Moment dazu für gün-
stig. Denn niemals zuvor Hess sich die Notwendigkeit
der Arbeit in den Gruben so deutlich wie heute beweisen.
Das «MwD'.sdreiAflresete», welches soeben fertig geworden,
verbietet Ausstände während des Krieges, verbietet sie
für alle kriegswirtschaftlichen Betriebe. Gut, erklärt Le-
wis: Wir akzeptieren, sobald wir wissen, dass wir /ïir rf/e
ßegrienmi/ arbeiten/ Vermutlich kürzen die zwei Dollars
Mehrlohn die Gewinne der Grubenbesitzer sehr. Sind sie
zu einer Abtretung ihres Besitzes an die Regierung mürbe?
Es wird sich zeigen, ob ßooseueß und /c/ces, welcher mit
den Arbeitern verhandelt, einen Weg finden, der den
Bruch sowohl mit den Arbeitern als auch mit den Be-
sitzern vermeidet.

U n d die Fronten?
Die Russen sagen, dass sie aus englischen, amerika-

nischen und eigenen Fabriken 3000 Ftepaenpe m erster
Lime gregre« 2000 (tewiscAe vorschicken könnten. Von
ihnen ist nicht anzunehmen, dass sie Lewis zu seinem
Unternehmen ermuntert hätten. Ihre Langstreckenbomber
operieren gegen weitentlegene Ziele, worunter wichtige
Dnjeprbrücken, so die bei Mohilew, gehören. Die acht-
tägige ScAtecAi an r/er O/ca nördlich MsgensL bei Ore/
raubte den Deutschen einen lokalen «Offensivpunkt» und
schaffte an seiner Stelle einen wichtigen Flankierungs-
punkt gegen Orel. Es ist für jeden objektiven Beobachter
klar, dass solche Operationen alles andere als «Verhand-
lungsbereitschaft» andeuten. Die Sicherung der besten
Ausgangspositionen für einen Angriff lässt auf «allerletzte
Vorbereitungen» für entscheidende Unternehmungen
schliessen. Selbst die eingestellte Kubanoffensive zeigt
an, dass keine Kräfte mehr zersplittert werden sollen:
Langstreckenbomberraids, Nahüberfälle auf Frontflug-
plätze, verstärkte Partisanenaktionen, der BesncA Me/mi-
ro/ GwwK/wr/Äum.s' in der Türkei, die Schliessung der sy-
rischen Grenzen für zwei Tage, alles deutet auf r/a.s Ge-
wisse hin, das hinter dem Ungewissen steht: Die lcom-
menden Grosskämpfe, welche mit der «Invasion im We-
sten» gleichzeitig losbrechen sollen.

Für DAMENWÄSCHE zum Spezialisten WILLY MÜLLER
Bern, Waisenhausplatz 21, II. Stock
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les sänke «ur Ledeutungslosigkeit Kerub, kut es dook nie
inek>' uls 39 Oiili Mann umkusst. 8» reklamiert er also
Rekruten kür seinen Oeuer«/ kWmà«/, der u.m d'sokudsee
und im Kongo mitkämpkte, uls die keutigen Kommundie-
renden àer «neuen krun«ösisoken ^rmee» nook Viok^ kolg-
ten, Oiruud ausgenommen, weleker in deutsoker Oekun-
gensokukt suss.

ver Vusgung des Ringens «wîseken àen Rurteien kängt
von «wei Omständen ab: Von àen Maoktversokiebungen
/ià/er àen Kulissen, unâ von àen militäriseken Oreignis-
sen. Hinter àen Kulissen sperren siek mäoktige umeri-
kunisoke unà britisoke Gruppen gössen à!e weitere 8okwä-
okung jener Kreise um Oiruud, die sokliessliok un àer
Versokwörung gössen Viok^ teilgenommen unà eins Oun-
«king àer Alliierten ermögliokt Kutten, Os sinà M'r/sc/è«//-
/ic/ês O/u/i^e«, àis allerlei Lrüoken soklugen. I)e Ouulle
ais oberster Kommandeur könnte àie Oirkel àieser In-
teressen stören, wäkrend Oiruud als sogenannter «Un-
poiitiseker» àer nordumerikunisoken Oxpunsion uuk k run-
«ösisokem Roden geringern Widerstund entgegonsàt.
Oie Oingeweiktsn sagen uns, de Ouulle lnrbe bri/i^o/m
Interessen kür sîek. Nun kunn also woki bekuupten, dass
siek sokort eine Ontspunnung einstellen könnte, wenn àie
Rriten unà Amerikaner siek einigen wûràen unà genau
wüssten, was sie wollten!

Oie à e u t s v k - r u s s i s e k e «R r i e d e n s e n t e»,
weioke vor bald «wei Woeken uukgeklogen, ist von àer
rnssiseken Oesundtin in 8okweden, àer siek«igjäkrigen,
übrigens kranken, à« ubgesokossen woràen.
Oins Oüge, sagt sie, von àer àeutseken Rropugundu er-
kunàen. Oubei Kutte àus sekweàiseke klutt, welekes von
àen stuttgekundenen Respreokungen «wisoken russiseken
unà àeutseken Okki«ieren berioktete, «iemliok genuu ke-
sekrieben, worüber verkunàeit woràen soi unà wus
sekiiessiiek àie Verkanàiunxvn «um 8okeitern gel>ra«>kt
kut. Os Kutte uuek beriektst, Rruu Kollôntu^ selber sei un
àer Ousummenkunkt ktikrenà beteiligt gewesen.

Lokuut mun siek nuokträgliok âiese «Onte» genauer
un, kommt mun «u allerlei Oeststellungen. Oie Russen
Kutten Weissrusslund unà àus Raltikum «urUokbekommen,
über uuk àis Ok ruine vsr«iokten sollen, sagt àus Rlutt,
àus uls ueksenkrsunàliek gilt. Run kunn 8tulin àie
Okruins niekt opkern. Hitler über kunn sie uls àie Korn-
Kummer seines neuen Ouropa niekt preisgeben. Verstüncl-
liek, àuss kierun jede Konkeren« sekeitern müsste. Aber
àie Rtiokgabe àer übrigen besetzten Oûnàer — àies ist
wokl gsruàe àus, wus àie Aokse uls Angebot kür einen
Kampromisskrieden bieten müsste. 8o sokeint- jenes
sekweàiseke Llutt weniger von stuttgekunàenen Verbund-
lungen gesproeken, uls sie «àurek àie Rlume» vorgesoklu-
gen «u buken. Voraussetzung eines soloksn Vorsekluges
ist àie Annukme, àie Russen Kutten genug geblutet, wüss-
ten, weleks 3ekwierigkeiten siek einer «8ommerokken-
sive» entgegenstellten, Kutten um Kuban erkukren. wie
sturk àer Widerstand àes «Ostwulles» soin weràe, unà
Iiätten soklîessliek — ikr Misstruuen gegen àie ungelsäok-
siseken Vorbûnàeten niekt überwunden. Rekuuptet mun
übrigens, es künden Verkunàlungen stutt, sokürt mun àus
Misstrauen, àus ullenkulls vorkunàen à>e/ Oies ulso wur
àer 8inn àer Oriedensente.

Nun muss in diesem Ousummenkung bsikügon, àuss
wokl wûkrenà jeder Kriegspkuse, vor ullem jedesmal,
wenn neue Okkensiven bevorstunden, irgendwo Respre-
ekungsvsrsAc/îs unternommen wurden. In 8ekweàen, wo
àeutseke Urlauber trunsitieren, können also sekr wokl
«sekr unverbinàlieko» Ousammenkünkte vorgekommen
sein.

Our Annukme uuk Aoksenseite, es könnten uuek weiter-

kin, allen Reteuerungen «um Rrot«, 8pultpil«e «wisoken
Russen und Angelsaoksen einen guten Räkrboden kinàen,
trügt «weikellos der

L e r g u r k o i t o r s t r e i k in l ' 8 A,
weleker nun seit Montag krük Outsueko geworden, àus
seine bei. ./o/r« Osuà, der Okek der Rergurbeiter, kut
kreiliok den Vusstund mit der Reteuerung, er u»r/ «àe
Oeu/e «sie« vK/sr/««âsc/î Ae«i««/ ««c/ uààn «/iir ckis

Keglier«»«/ êi/srarbeià», begonnen. Rür die Rropugun-
àisten der àkse jeàoek ist ein 8treik seinem 8inne nuek
immer «bolsekewistisek», sind die OUkrer eines 8treiks
ikrer Oinstellung nuek «kommunistisek-jüdiseke Agenten»,
muss also die sekwere 8oküdigung der umerikunisekon
Kriegsproduktion àurek Oins tel lung der Koklenliekorun-
gen un àie Rubriken eine Nuekensekukt Moskaus «ur
Oesorgunisierung Amerikas sein. Vlsn. ein Reweis dukür,
dass in der «kolsokewistisok-plutokrutiseken VIliun«» die
internen Oeindseligkeiten uuek uuk der köeksten Kurve
der Kriegsunstrengungen wvitergekeu!

Wie okt kut die ^eksenpropugunàu Onglund vor den
Konseciuen«en eines Ründnisses mit den Russen gewarnt,
wie okt Amerika propke/.oit, dass das «trnjuniseke Rkerd»
in seineu Mauern stoke! Run ist wieder Oelegenkeit, «u
wiederkolen: Rolsekewiki untergruben 1'lutokruten! Ru-
türliek sind dies von V/ünseken bedingte Rliekverselne-
liungen. /)/<? Kmeri/rumsc/m« Kommäis/e«, eine selì>'
sekwueke Oruppe, Imben Oewis »ml seinen 8treik uuks
seliürkste ubgeleknt. In VVukrkeit unternimmt der Okek
«lisser einst um sokleektesten be«uklten Arbeiter, weloke
beute ««wei Oollur Mekrlolnr pro Vag» als mögliek an-
«eben, einen grossen Oer.î/,, à OeràeMàmr/ àOrà» s» ersàASK. Or luilt àen Moment àu«u kür gtin-
stig. Denn niemals «uvor liess siek àie Rotwenàigkeit
àer Vrkeil î» àen drüben so àeutliek win keel«« b,«weis,«n.
Ous «/l«/i.s/rsi/r«/<?à?». welekes s«>eben kertig geworden,
verbietet Ausstünde wûkrenà àes Krieges, verbietet sie
kür alle kriegswirtsekuktlieken Retriebo. Out, erklürt Oe-
wis: V/ir uk«eptieren, sobald wir wissen, dass wir M- à

K/'bei/e« / Vermutliok kür«en «lie «wei Oollurs
Mekrlokn clie Oowinn«! der Orubenbesit«er seluv 8!nd sie
«u einer Abtretung ikres Resit«es an die Regierung mürbe?
Os wird siek «eigen, ob Roosovä und /o/rss-, weleker mit
den Arbeitern verkunde.lt, einen Mgg kiuden, der den
Oruek sowokl nnt den Arbeitern uls uuek mit den Os-
sit«ern vermeidet.

Il n d die O r o n t en
Oie Russen sagen, dass sie uns engliseken, umeriku-

niseken und eigenen Rubriken dbbb m ers/er
Oàis c/«?A^o/tS vorsekioken könnten. Von
iknen ist niekt un«unekmen, dass «e Oewis «u seinem
Ilntornekmen ermuntert kütten. Ikre Oungstreokenbomber
operieren gegen weitentlsgene Oiele, worunter wiektige
Onjeprkrüeken, so die bei Mokilew, geKören. Oie uekt-
tügige 8o/kac/b a«/ à O/cu nördliek .1/^2«?».?/« bei Ore/
ruulite den Oeutseken einen lokalen «Okkensivpunkt» und
sekukkte an seiner 8telle einen wioktigen Rlunkierungs-
punkt gegen Orel. Os ist kür jeden objektiven Reobuekter
klar, dass soleke Operationen alles andere uls «Verbund-
lungsbereitsekukt» andeuten. Oie 8iekerung der besten
àsgungspositionen kür einen Vugrikk lässt uuk «allerletzte
Vorbereitungen» kür entsekeidende Ilnternekmungen
sekliessen. 8elbst die eingestellte Kubunokkensive «eigt
an, dass keine Krükte mekr «ersplittert werden sollen:
Oungstreokenbomberruids, Ruküberkülls uuk Rrontklug-
plüt«e, verstärkte Rurtisunenuktionen, der Ke«««/,. Mài-
ru/ àà««//mM« in der Vürkei, die 8okliessung der s^-
riseken Oren«en kür «wei d'âge, alles deutet uuk à? Oe-
rsàe kin, dus kinter dem Ilngewissen stekt: Oie kom-
menden Orosskümpke, weloke mit der «Invusio?« im We-
sten» gleiok«eitig losbreoken sollen.

«um 5pe«ia!!zten Ü U t. c kt

kern, Woizsnt>av5p>o<« 21, II. 51oc><
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